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Eckdaten zum Projekt

Kooperatives Forschungsprojekt

« Caritasverband fur die Stadt Koln e.V. (Antke Kreft, Julius
Lang, Marie-Bernadette von Boeselager)

 Hochschule Dusseldorf (Prof. Dr. Anne van Rielden, Katja
Jepkens, Liska Sehnert, Friederike Hobein, Annika Wiegand,
Lena Reimann, Stefanie Henke)

Finanzierung: Stiftung Wohlfahrtspflege NRW
Laufzeit: 3 Jahre (Marz 2019 bis Februar 2022)

Ziel: Entwicklung eines Modell-Konzepts zivilgesellschaftlichen
Engagements zur Unterstutzung Alterer in ihrer Selbstbestimmung
und Teilhabe im Sozialraum
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Kolsch Hatz Nachbarschaftshilfen

« Seit 1997 bestehendes Angebot des Caritasverbands fur
die Stadt Koln e.V. in Kooperation mit Diakonischem Werk
des Evangelischen Kirchenverbandes Koln

« Ziel: Soziale Teilhabe, insbesondere Alterer, starken

* Angebot: sozialraumlicher Ansatz, direkte Vermittlung fur
Begegnungen (miteinander spazieren, einkaufen gehen,
...) zwischen Engagierten und Alteren

Hochschule Diisseldorf
University of Applied Sciences 03.02.2022



Forschungsleitende Fragestellungen |

 Wie kann ein ,,Ehrenamt der Zukunft” aussehen, das
gebrauchswerthaltig und dabei flexibel fur die Engagierten
und verlasslich fur die alteren Nutzer:innen ist?

« Wie kbnnen ,neue’ Engagierte fur ein Engagement gewonnen
werden?

« Welche Zugangsbarrieren bestehen fur potenzielle Engagierte im
Hinblick auf ein Engagement in den bestehenden Strukturen?

« Lassen sich aus anderen Bereichen handlungsfeldspezifische
Bedingungen und Strukturen importieren?
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Untersuchungseinheiten

Maximal kontrastierende Auswahl
(Kelle/Kluge 2010) mehrerer
Stadtteilen in vier Stadtbezirken

« HOohenberg/Vingst (2018)
. Deutz/Poll (2013/ 2006) S T
+ Lévenich, Weiden, Widdersdorf (2007) ~ S=HE Y
. Rund um den Ebertplatz (2006)

Raderthal Rodenkirchen
denkirchen
indorf Hahnwald
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Forschungsdesign

« Fokus auf die Nutzer:innen von Angeboten Sozialer Arbeit bzw.
Inanspruchnehmenden sozialer Dienstleistungen
(Oelerich/Schaarschuch 2005)

« Einbezug dreier Nutzer:innen-Gruppen:
1. Altere (und deren Angehbrige)
2. ehrenamtlich Engagierte im Besuchsdienst
3. ehrenamtliche Krafte in der Koordination des Engagements
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Kolsch Hatz Coronahilfen

« Seit Marz 2020 bestehendes Angebot der ,Kolsch Hatz"-
Nachbarschaftshilfen des Caritasverbands fur die Stadt Koln e.V.

« Ziel: Sicherung der gesellschaftlichen Teilhabe alterer Menschen
wahrend der Covid-19-Pandemie, insbesondere in der Phase des
Lockdowns

« Angebot: Engagierte unterstutzen Menschen der sogenannten
Risikogruppe, indem sie Einkaufe und Botengange (z. B. zur
Apotheke) erledigen und Kontakt Uber Telefongesprache
anbieten.
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Forschungsleitende Fragestellungen li

« Wer sind die (potenziellen) ,Ad-hoc-Engagierten®?

* Welchen subjektiven Nutzen schreiben die Engagierten ihrem
Engagement wahrend der Pandemiezeit zu?

« Welche Faktoren bedingen die Bereitschaft, sich in einer
Krisensituation bei einem Trager der freien Wohlfahrtspflege zu
engagieren?

 Welche Faktoren begunstigen eine Verstetigung des
Engagements Uber die Pandemie hinaus?
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Projektziel

Projektziel: Entwicklung eines nachhaltigen und Ubertragbaren Modell-Konzepts
far ein ,Ehrenamt der Zukunft” zur Unterstutzung Alterer bei ihrer gesellschaftlichen
Teilhabe und Selbstbestimmung

* nachhaltig
» Ubertragbar auf andere Kommunen, Handlungsfelder, Zielgruppen

» gebrauchswerthaltig und flexibel fur die Engagierten sowie verlasslich fur die
Nutzer:innen

« gewabhrleistet die Unterstitzung Alterer bei ihrer gesellschaftlichen Teilhabe und
Selbstbestimmung

» schafft eine bessere Passung fur die Ehrenamtlichen und die Gewinnung neuer
Engagierter
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Modellkonzept: Datenbasis
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als Arbeit an der Teilhabe
Alterer und Engagierter

* zeitlich flaxibel und verlasslich

* bedarfsorientiert und partizipativ

+ vemetzt im (hybriden} Sozialraum

« verknipft mit hauptamtlichen
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Modellkonzept: Datenbasis
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Modellkonzept: Datenbasis
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Modellkonzept: Datenbasis
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Modellkonzept: Datenbasis
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Modellkonzept: Datenbasis
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DAS MODELLKONZEPT
LIVILGESELLSCHAFTLICHES
ENGAGEMENT MIT ZUKUNFT’
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Modellkonzept

,Zivilgesellschaftliches Engagement mit Zukunft ist...

=  verlasslich und zeitlich flexibel

= bedarfsorientiert und partizipativ

= vernetzt im (hybriden) Sozialraum

= verknupft mit hauptamtlichen Strukturen
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Engagement mit Zukunft

1. ... ist verlasslich und zeitlich flexibel:

= Beziehungen und Beziehungsarbeit als Wesenskern des Engagements
= Nutzer:iinnen und Engagierte ziehen Nutzen aus diesen Beziehungen
= vor allem Jungere und Berufstatige brauchen zeitliche Flexibilitat

= Passung zwischen Engagierten und Nutzer:innen als Ausgangspunkt
» Moglichkeiten und Anlasse fur punktuelles Engagement
=  Freiwilligkeit und Eigensinn im Engagement
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Engagement mit Zukunft

2.

... ist bedarfsorientiert und partizipativ:

Ausrichtung nach den Bedarfen der alteren Menschen, der Engagierten und
der selbstorganisiert Engagierten - Ermoglichen und Demokratisierung von
Engagement

altere Menschen: divers und individuell, Bedarfe bertcksichtigen/ermitteln und
passende Angebote machen

Engagierte: zeitlich flexible, zeitweise ortsunabhangig
Engagementmoglichkeiten ausgehend von Anliegen anbieten

selbstorganisiert Engagierte: z. B. Raumlichkeiten, Netzwerkstrukturen,
Materialien und Schulungsangebote ,to go' zur Verfiigung stellen

Hochschule Diisseldorf
University of Applied Sciences

03.02.2022



Engagement mit Zukunft

3. ...istvernetzt im (hybriden) Sozialraum:

» Vor-Ort-Prasenz und digitale Prasenz erganzen einander — beide konnen
Zugange schaffen und Teilhabe ermoglichen

= Nutzer:iinnen: Zugang uber bestehende Netzwerke und Kontakte
= Engagierte: Vernetzung als Bedarf

= institutionelle Vernetzung im lokalen Nahraum (Senior:innenberatungsstellen,
Hausarzt:innen, aber auch anderen Institutionen vor Ort, wie Vereinen,
Kirchen, Schulen, Arbeitgeber:innen usw.) und Uberregional
(Interessensvertretung)
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Engagement mit Zukunft

4. ... ist verknupft mit hauptamtlichen Strukturen:

» gleichberechtigte Zugange schaffen

» fluide Engagementstrukturen gestalten

= Eigensinn und Eigenlogik des Engagements respektieren
= selbstbestimmtes Engagement ermoglichen

» ausreichende Ressourcenausstattung entscheidender Gelingensfaktor
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Fazit

Formalisiertes Engagement kann gesellschaftliche Partizipation und soziale
Teilhabe fordern, ist aber im Zugang sehr voraussetzungsvoll. Um gleichberechtigte
Zugange zu ermoglichen, bedarf es einer Verknupfung mit hauptamtlichen
Strukturen.

Eine offene Gestaltung von Angeboten kann Zugangs- und Nutzungsbarrieren
abbauen und vielfaltiges, sozial gerechte(re)s Engagement im Sinne
selbstbestimmter Teilhabe ermaoglichen.

Die Orientierung an den Bedarfen der Beteiligten sowie Respekt vor der Eigenlogik
des Engagements sind Gelingensfaktoren.

Engagement erfordert hauptamtliche Strukturen — diese erfordern Ressourcen.

Hochschule Diisseldorf
University of Applied Sciences 03.02.2022



ERGEBNISSE UND
PUBLIKATIONEN

Sonderheft der Zeitschrift Voluntaris

Abschlussbericht des Projekts

ENGAGEMENT
e MIT ZUKUNFT Voluntar iS

chrift fiir F nd filiches Er

JepijansiisElaas

Zivilgesellschaftliches
Engagement mit Zukunft

E g . h . Herausgegeben von: Themenschwerpunke
g g j-lil.:lr:;:uu Brombach £ %\U! g . dﬁr
. » X R Christaph Gille iigenal iehén Engagement
Rirviviodstikomzept st lzivirg haftlichen 3 ddgenalftiaichen

Y
EnagerdengIilitates Embagie tige Attiererten Aufsatz
Der Nutzen zivilgesellschaftlichen Engagements
aus der Perspektive der Engagierten vor und
wiithrend der Corona-Pandemie

Aufsatz

Was wird aus dem harten Kern? Auswirkungen der
Corona-Krise auf das Engagement fiir Geflichrete

Awfaary
Fridays For Future Meets Citizen Science — Resilience
and Digital Proteses in Times of Covid-19

2. Auflage

Verkngpfung mie amszung im Zutche btk

212020
8. Jahrgang
IS5N 21%6-3886

Daoksonerntation

DOber kurz oder lang: Wie die Daver des
Fremwilligendienstes Lebenswege pragt —
das Beispiel Kulurweir

[ Nomos ?:.::E_

[y Nomos z?g‘;gﬁ

o B

Hochschule Diisseldorf Grafische Gestaltung des Modellkonzepts

University of Applied Sciences 03.02.2022



	Foliennummer 1
	Eckdaten zum Projekt
	Kölsch Hätz Nachbarschaftshilfen
	Forschungsleitende Fragestellungen I
	Untersuchungseinheiten
	Forschungsdesign
	Kölsch Hätz Coronahilfen
	Forschungsleitende Fragestellungen II
	Projektziel
	Modellkonzept: Datenbasis
	Modellkonzept: Datenbasis
	Modellkonzept: Datenbasis
	Modellkonzept: Datenbasis
	Modellkonzept: Datenbasis
	Modellkonzept: Datenbasis
	Foliennummer 16
	Modellkonzept
	Engagement mit Zukunft
	Engagement mit Zukunft
	Engagement mit Zukunft
	Engagement mit Zukunft
	Fazit
	Foliennummer 23



